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Was in der Welt vorgeht
Halle 12 December

Wie die vorige ſo ſtand auch die ablaufende Woche unter dem
Zeichen des Prozeſſes Leckert Für den Augenblick fängt das
Intereſſe an zu erlöſchen und Das iſt erklärlich denn es iſt in
reichſtem Maße über den Prozeß ſeine Bedeutung und die damit
verknüpften Umſtände berichtet worden das allgemeine Jntereſſe
wendet ſich indeſſen jetzt mehr dem bevorſtehenden Prozeß Tauſch
zu Angeblich ſoll derſelbe bereits im nächſten Monat zur Ver
handlung kommen Zuverläſſiges hat ſich bisher darüber nicht feſt
ſtellen laſſen Ob Herr v Tauſch wegen Meineids für einige
Jahre ins Zuchthaus muß daran hat die Welt ein geringeres
IJntereſſe als an der Ermittelung ob und welche Hintermäner er
gehabt hat Bisher hat ſich nach dieſer Richtung irgend ein greif
barer Anhalt noch nicht ergeben

Der Hamburger Streik iſt wie ein Blatt ſich nicht unzu
treffend ausdrückt auf einem todten Punkt angekommen Die hohen

Löhne von denen die ſeitens der Unternehmer veröffentlichten Liſten
zu berichten wußten ſcheinen nicht durchweg gezahlt worden zu ſein
wenigſtens ſtehen jenen Angaben andere ganz anders lautende
gegenüber Es ſcheint daß ſich die Unternehmer mit Arbeitskräften
aus dem Auslande verſehen wollen Wie weit ihnen Das gelingt
bleibt abzuwarten Für eine gütliche Einigung ſtehn die Chancen
augenblicklich nicht beſonders günſtig

Jm Reichstage hat man nach mehrtägiger Pauſe die Ver
andlungen wieder aufgenommen Daß dieſelben ein beſonderesVekne böten kann nicht eben behauptet werden Wenn es wahr

ſt daß der Bundesrath die Juſtiznovelle nach den Beſchlüſſen des
Reichstags abgelehnt hat ſo hätte der letztere wochenlang umſonſt
zearbeitet Jn nächſter Woche wird der Reichstag vorausſichtlich
in die Ferien gehn was bis dahin Poſitives zuſtande gekommen
iſt wird man nicht ſonderlich hoch veranſchlagen können

Der italieniſche Miniſterpräſident di Rudini erklärte dem
Direktor der Jtalie auf Befragen über die Behauptuug aus
wärtiger Blätter daß er als er im Jahre 1891 im Amte war
einen Vertrag unterzeichnet habe Es habe ſich damals darum
gehandelt die Beunruhigung zu zerſtreuen welche die Erneuerung
des Dreibundes Frankreich einflößte die Beunruhigung die zur
Revue von Kronſtadt führte Am 13 Oktober 1891 habe zwiſchen
Giers und ihm eine Zuſammenkunft in Mailland ſtattgefunden bei
der es ihm gelungen Giers von der vollſtändigen Grundloſigkeit
der erwähnten Beunruhigung zu überzeugen Giers habe ihm in
warmen Worten für ſeine offene Sprache gedankt und die fran
zöſiſche Regierung welche von Giers unterrichtet wurde habe ſich
beruhigt Er di Rudini habe ſeinen Zweck erreicht dem Drei
bunde den mit Unrecht beigelegten bedrohlichen Charakter zu
nehmen Er habe nach Berlin und Wien über ſeine Zuſammen
kunft mit Giers Bericht erſtattet und der deutſche Reichskanzler
Graf v Caprivi ſowie der öſterreichiſchungariſche Miniſter des
Auswärtigen Graf v Kalnocky hätten in warmen Worten ihren
Dank übermittelt Das Gerücht er habe Giers den Wortlaut des
Vertrages mitgetheilt erklärte di Rudini für vollſtändig falſch

fügte aber hinzu es würde keine Schwierigkeiten gehabt haben
dieſen Wortlaut zu veröffentlichen vorausgeſetzt daß die Ver
bündeten ſich vorher darüber verſtändigt hätten So lange aber
die Verträge geheim bleiben werde keine der Vertragsmächte eine
Jndiskretion begehen di Rudini ſchloß das Hauptintereſſe
Europas und ganz beſonders Jtaliens ſei der Friede Um ihn zu
erhalten bedürfe es keiner Geheimnißkrämerei ſondern das Gegen
theil thue noth wie er es im Jahre 1891 gethan habe und wie
er es immer thun werde ſo lange er im Amte ſei

Privatdepeſchen aus Kuba bringen den Bericht des Kom
mandanten Cirnjeda über ſeinen Sieg über Maceo Am
7 December ſetzte ſich bei Tagesanbruch eine Abtheilung ſpaniſcher
Truppen unter dem Befehl des Majors Cirujeda welche die Weſt
ſeite der Troja beobachtete in Bewegung um eine ſtarke Bande
die in der Nachbarſchaft ſtreifte zu verfolgen Die Spanier ſtießen
bei San Pedro auf die Aufſtändiſchen Es entſtand ein erbitterter
Kampf der bald zum Handgemenge wurde und nach mehreren
Stunden mit der Flucht der Aufſtändiſchen endigte Die Spanier
hoben ihre Todten und Verwundeten auf und zählten auf dem
Kampfplatz 46 Leichen von Aufſtändiſchen darunter 2 die durch eine
glänzende Uniform auffielen und die wegzuſchaffen die Aufſtändiſchen
ſich vergebens bemüht hatten An der Leiche des Gomez
fand man einen Zettel auf dem mit Bleiſtift geſchrieben war
Jch ſterbe um nicht den Leichnam Maceo zu verlaſſen

Jn den Kleidern Maceo s fand man ſeinen Operationsplan und
einen Ring mit ſeinem Namen Die Begeiſterung in Madrid
über die letzten dauert der Kölniſchen Zeitung zufolge
fort Zahlreiche Gruppen begeben ſich mit Fahnen ungehindert
von der Polizei in Zügen zu den Redaktionen der Zeitungen und
von dort zum Kriègsminiſterium Eine Abordnung hat ſich zum
General Azcarragch begeben um ihm die Bewunderung des Volkes
über die Armee auszudrücken Die Blätter geben Sonderausgaben
heraus mit patriotiſchen Artikeln die von der Menge verſchlungen
werden Canovas glaubt daß der Tod Maceo s einen Wandel
im Feldzuge herbeiführen werde andere Politiker ſind der Anſicht
daß der Aufſtand im Frühjahr vollſtändig unterdrückt ſein werde
Der Jmparcial weiſt auf das Zuſammentreffen des Sieges der
ſpaniſchen Armee mit der Erklärung Cleveland s hin die Spanien
der Ohnmacht zeiht Andere Blätter drücken ſich ähnlich aus

Politiſche Ueberſiht
Deutſches Reich

Berlin 11 December Hofnachrichten Der Kaiſer
ſtattete heute früh dein Maler Böſe einen Beſuch ab ebenſo dem
Bildhauer Profeſſor Herter ſodann betheiligte ſich der Monarch
an der Hofjagd im Grunewald Abends wohnten die Majeſtäten
der Vorſtellung im Opernhanſe bei

Graf Hatzfeldt deutſcher Botſchafter in London trifft
am nächſten Dienstag zu dreimonatlichem Aufenthalt in Straß
burg ein Das iſt ein ungewöhnlich langer Urlaub der beinahe
wie der Vorläufer einer Verabſchiedung ausſieht Die Red

Dr Karl Peters trifft morgen in Berlin ein um ſeinem
Prozeſſe gegen den Herausgeber der Deutſchen Zeitung Dr
Lange beizuwohnen

d

Die Stellung des Berliner Polizeipräſidenten
v Windheim ſoll glaubwürdigen Mittheilungen zufolge durch
die jüngſten Ereigniſſe nicht gefährdet worden ſein

Ueber die Perſonalien des v Tauſch wird der
Augsb Poſtztg geſchrieben Der Vater v Tauſch s war Haupt

mann im Genie Regiment in Jngolſtadt ſeine Mutter eine Griechin
v Tauſch wurde im Kadettenkorps erzogen und war ſpäter Offizier
in Neu Ulm Bei den Zwölfern zeichnete er ſich 1870 beſonders
in der Schlacht bei Beaugency am 9 December aus Mit einem
Bataillon der Zwölfer vertrieb er bei Villorceau die Franzoſen
und machte hundert Gefangene Bekanntlich hat er auch das
Eiſerne Kreuz erhalten

Die Unterſuchung gegen v Tauſch über den Punkt
der unmittelbar zu ſeiner Verhaftung den Anlaß bot Meineids
verdacht iſt ſo ſchreiben die Münch Neueſt ausgeſetzt worden
Es iſt daher beſtimmt zu erwarten daß in der Ende Januar ſtatt
findenden Schwurgerichtsverhandlung auch die politiſchen Fragen
des Weiteren erörtert werden Jn der Wohnung v Tauſchs hat
eine neuerliche Hausſuchung durch Beamte der Polizei und der
Staatsanwaltſchaft ſtattgefunden Wie verſichert wird hatte ſie
ein negatives Ergebniß

Das Vorgehen des Auswärtigen Amtes wegen
Beleidigung richtet ſich nicht wie geſtern behauptet wurde
gegen die Bank und Handelsztg Vielmehr hat das eingeleitete
Ermittelungsverfahren die Behauptung der Deutſch Tagesztg
zum Gegenſtande wonach der ſ Z vielbeſprochene Artikel der

Bank und Handelsztg über die Hamburger Enthüllungen von
dem Staatsſekretär Freiherrn v Marſchall oder dem Auswärtigen
Amt verfaßt und in die Bank und Handelsztg als Kukuksei
eingeſchmuggelt worden ſei Die Bank und Handelsztg ſchreibt
Hierüber befragt konnte unſer Chefredakteur gegen welchen übrigens
das Zeugnißzwangs Verſahren beſchloſſen wurde weil er der Ur
heber der Nachricht Zar Nikolaus II ſei hier veranlaßt worden
von dem beabſichtigten Beſuch in Friedrichsruh Abſtand zu nehmen
nicht nennen wollte als den Verfaſſer des Artikel ſich ſelbſt be
kennen und unter Eid verſichern daß weder Herr von Marſchall
noch das Auswärtige Amt direkt oder indirekt mit jenem Artikel
in irgend welchem Zuſammenhang ſtehe Jn der That hat unſer
Chefredakteur den Herrn Staatsſekretär v Marſchall ſeit mehr als
einem Jahre überhaupt nicht geſprochen Die Ausſage unſeres
Chefredakteurs iſt wenigſtens vorläufig für ausreichend evachtet
worden dem Zeugnißzwangsverfahren zunächſt keine weitere Folge
zu geben

Zum Prozeß Leckert ſchreibt der Berliner Korre
ſpondent der Frankfurter Jn faſt noch höherem Maße als man
das von Anfang an vorausſetzen konnte beſtätigt ſich jetzt thatſächlich

daß die formellen Vorgeſetzten des Herrn v Tauſch nicht nur von
den beſonderen politiſchen Machenſchaften dieſes Mannes Nichts
gewußt haben ſondern daß ihnen auch das Syſtem nach dem er
gearbeitet hat im Großen und Ganzen unbekannt geweſen iſt Es
zeigt ſich wieder einmal daß ſkandalöſe Dinge über die man in
eingeweihten Kreiſen ſeit Jahren ſpricht bei denen man ſich fragt
Wann wird endlich der Staatsanwalt einſchreiten den Nächſt
Betheiligten und eigentlich Berufenen fremd ſind Das iſt eine
Erſcheinung die ſich im bürgerlichen Leben beobachten läßt und
ſich hier in politiſch amtlichen Beziehungen ebenfalls zeigt So
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Die Erbſchleiqjerin
Roman von M von Moſel

41 FortſetzungDer Herr meint ich ſoll nach wie vor allein ſeine
Pflegerin ſein erklärte das Mädchen

Abermals ſchüttelte er den Kopf und zwar noch unge
duldiger als früher

Sie wollen ausdrücken daß dieſe junge Dame einer Unter
ſtützung bedarf fragte Doktor Herzberg ſich zu ihm herab
deugend Dieſer Anſicht war ich längſt beiden alten
Leute können nur wenig Beiſtand leiſten und Fräulein Volk
nars Kräfte müſſen ſich endlich erſchöpfen Auch die ſtunden
lange Anweſenheit Jhrer Frau Schweſter oder Jhrer Nichten
genügt nicht Hier iſt unbedingt eine kräftige zur Wärterin
wsgebildete Perſon nöthig Jch werde mich nach einer ſolchen
erkundigen

Ein verzweiflungsvolles Aufſtöhnen entrang ſich Alfelds
Lippen Er griff nach dem ſtets auf ſeiner Bettdeckéè liegenden
Notizbuch und zeichnete mit unſäglicher Mühe einige ſchief
ſtehende undeutliche Buchſtaben darauf Wenn man dieſelben
ſehr lange und aufmerkſam betrachtete vermochte man endlich
das Wort Nein zu entziffern

Es war unmöglich die Zeichenſprache und das Lallen des
alten Mannes zu verſtehen der übrigens bis jetzt nur wenig
ganz klare Augenblicke hatte und ſich gewöhnlich in einem an
Blödſinn grenzenden Zuſtande befand War er aber bei ſich
und vermochte er ſeine Situation zu überſehen ſo verſetzte
ihn das fruchtloſe Beſtreben ſich verſtändlich zu machen in
eine an Raſerei grenzende Wuth Er traute weder ſeinen Ver
wandten noch Natalie und würde letztere gern dem Arzte
als Betrügerin und Erbſchleicherin bezeichnet haben um endlich
von ihrer Gegenwart befreit zu werden Auch des Teſtaments
und des verborgenen Briefes erinnerte er ſich ſehr wohl doch

Nachdruck verboten

Die

da war niemand als Weidner auf deſſen Beiſtand er hoffen
durfte der bereits Verhaltungsmaßregeln erhalten hatte und
dem nur das Verſteck gezeigt zu werden brauchte Ein Blick
würde dazu genügt haben

Alfeld verſuchte nun öfter den Namen ſeines Verbündeten
zu ſtammeln Natalie war mit Robert übereingekommen eine
zweite Zuſammenkunft wenn irgend möglich zu verhindern
Sie ſpielte alſo abermals die Dolmetſcherin und ſagte zu dem
aufmerkſam lauſchenden Bernhard

Der Herr fürchtet Sie würden den zudringlichen Menſchen
wieder zu ihm laſſen Er äußerte damals gegen mich alles
Nöthige ſei nun beſprochen und er wünſche nicht nochmals be
läſtigt zu werden

Keine Sorge erwiderte der Diener Hier kommt nie
mand ins Haus der nicht herein gehört Das iſt meine
Sache

Die beiden alten Leute hatten ſich daran gewöhnt alle
Anordnungen des Mädchens zu befolgen und ſie überhaupt
als ein ihnen an Verſtand und Urtheilskraft weit überlegenes
Weſen zu betrachten Es kam ihnen niemals in den Sinn
auch nur den leiſeſten Zweifel in Bezug auf ihre Wahrheits

äſſi Sie gehorchten ihr blind
lings froh ſelbſt jeder Verantwortung enthoben zu ſein

So kam es daß Weidner ſo oft er ſich auch einſtellte
immer den gleichen Beſcheid Der Herr iſt zu krank Er
darf nicht geſtört werden erhielt

Es wurde mir aber in dem Reſtaurant in der nächſten
Straße geſagt daß er ſich beſſer befindet wandte der ſo kurz
Abgewieſene ein

Für Sie iſt er nicht ſichtbar Er will überhaupt nicht
daß Sie vorgelaſſen werden

Das iſt eine Lüge fuhr Weidner heftig auf Es liegt
ihm ſogar ſehr viel an meinem Beſuche und er wird es Jhnen
eines Tages übel lohnen wenn Sie mich verhindern zu ihm zu

gelangen Jch wiederhole daß es ſich um Dinge von größter
Wichtigkeit handelt Jch muß Jhren Herrn unter jeder Be
dingung ſehen Laſſen Sie mich zu ihm oder ſchreiben Sie
es ſich ſelbſt zu wenn einmal etwas geſchieht was Jhnen
nicht gefällt

Nur immer hübſch kaltblütig geblieben erwiderte Bern
hard die Achſeln zuckend Jch weiß was ich zu thun habe
Vor Jhren Drohungen fürchte ich mich gar nicht Jch bin
in meinem Recht und wenn Sie ſich an mir vergreifen oder
hier hereindringen rufe ich die Polizei zu Hilfe alſo gehen
Sie Jhrer Wege

Die Thür flog zu Mit einem böſen heimtückiſchen Blick
ſah Weidner zurück und ſchlenderte dann langſam weiter Jm
Begriff um die Straßenecke zu biegen beſann er ſich und trat
in eine kleine ihrer einſamen Lage wegen ſehr wenig beſuchte
Konditorei Dort verlangte er eine Taſſe Kaffee und beeilte
ſich mit der nicht mehr jugendlichen aber ſehr mittheilſamen
Jnhaberin des Geſchäftes ein Geſpräch anzuknüpfen Jm Ver
laufe desſelben deutete er nach dem finſteren Hauſe und
fragte

Wiſſen Sie nicht ob Herr Alfeld immer noch auf Pfänder
leiht

Nein ſchon ſeit Jahren nicht mehr ſoviel ich weiß er
widerte ſie Jetzt wäre er auch dazu außer Stande da er
ſchwer krank iſt

So Das iſt freilich ſchlimm beſonders wenn man nie
mand hat dem es nahe geht und der ſich um einen bekümmert
bemerkte er ein Gläschen Cognac in den Kaffee gießend
viel ich weiß war der alte Herr niemals verheirathet

Nein aber an der nothwendigen Aufſicht fehlt es ihm
darum doch nicht

Ach ja ſeine Schuveſter
Die kommt nur in den Vormittagsſtunden abwechſelnd

mit ihren Töchtern Jch habe das ganz genau von der Wirth

So
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Seite 2 Sonntagwenig wir glauben daß Kollegen des Herrn v Tauſch nicht ſeit
Jahr und Tag gewußt hätten wie es um den Mann ſteht und was
er treibt und wie es überhaupt gemacht wird ſo iſt doch auf Grund
ganz beſtimmter Thatſachen zu glauben daß der Einblick in die
jetzt enthüllten Verhältniſſe geringer geworden iſt je höher hin
auf man kommt Zu den Ueberraſchteſten und wohl auch am
unangenehmſten Ueberraſchten wird der Miniſter des Jnnern und
der Polizeipräſident gehören beide allerdings ziemlich neu in ihrem
Amte Auch der weit erfahrenere Graf Eulenburg hat jedenfalls
wenig davon gewußt Fraglich iſt wie man über den verſtorbenen
Polizeipräſidenten Frhrn v Richthofen denken ſoll unter dem das
Treiben der TauſchNormann Schumann und Genoſſen ſo recht in
Blüthe ſtand Die Urtheile über die Fähigkeiten und die Ge
ſinnungen dieſes Herrn widerſprechen ſich Manche erinnern daran
daß er ein perſönlicher Freund des früheren Chefredakteurs Frhrn

v n war wir möchten über einen Todten nicht ungerecht
urtheilen Je weniger die jetzt zu einer Reform berufenen Jnſtanzen
und Perſönlichkeiten auf dem Gebiete eingeweiht ſind das ſie zu
reformiren haben deſto mehr iſt es nothwendig daß die Oeffent
lichkeit in allen ihren Formeu ihnen zu Hilfe kommt Und deshalb
haben auch die weiteren Erörterungen über dieſen Prozeß und
alles was damit zuſammenhängt auch wenn ſie allmählich in s
Breite gehen doch einen nützlichen Zweck Es heißt wirklich
Material beſchaffen und das ſetzt ſich aus einzelnen Beobachtungen
und einzelnen Thatſachen zuſammen

Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes für
das Hauſirſteuergeſetz hat beſchloſſen daß die Detail
reiſenden fortan der Hauſirſteuer unterworfen ſind Das Geſetz
ſoll mit dem 1 Januar 1897 in Kraft treten

Der Bundesrath hat wie wenigſtens die Mil Pol
Korr wiſſen will die Juſtiznovelle für unannehmbar erklärt

Die Lehrerbeſoldungskommiſſion des Ab
eordnetenhauſes nahm in zweiter Leſung das ganze Geſetz ein
immig an Jn dem g 5 über die Abſtufung der Altersſkalen

wurde die Vorlage der Regierung wieder hergeſtellt nachdem der
Finanzminiſter und der Kultusminiſter den Beſchluß der erſten

für unannehmbar erklärt hatten Zum Schluſſe wurde die
Reſolution der Konſervativen auf Vorlegung eines auf chriſtlicher
und konfeſſioneller Grundlage beruhenden Volksſchulgeſetzes mit
12 gegen 9 Stimmen angenommen

Magdeburg 11 December Nach Umfrage der internatio
nalen Vereinigung für Rübenzuckerinduſtrie vom 10 bis
20 November ds Js bei den Rübenzuckerfabriken Deutſchlands
Deſterreich Ungarns und Frankreichs wird die diesjährige Rüben
uckererzeugung einſchließlich Melaſſeentzuckerung wie folgt geſchätzt
eutſches Reich 1766 900 t Vorjahr 1642 360 Oeſterreich

Ungarn 946 500 t Vorjahr 781 086 Frankreich 708 000 t Vor
ahr 624 869 Tonnen

Hamburg 11 December An den Quais dieſſeits der Elbe
waren geſtern alle Plätze beſetzt Viele Perſonen die heute Arbeit

aben wollten konnten nicht berückſichtigt werden 108 Krähne
ſind heute voll beſetzt Es herrſcht reger Güterverkehr auf den
Straßen und den Quaibahnen Der Arbeitgeberverband Hamburg
Altona hielt heute Nachmittag eine ſehr beſuchte Verſammlung ab
Es wurde von den betheiligten Betrieben eine entſchiedene Beſſerung
der Lage konſtatirt und feſtgeſtellt daß dem Arbeitgeber
verband ſowohl die Wege wie auch die Mittel zur
Verfügung ſtehen bei der Fortdauer des Streiks Arbeiter
nach Bedarf heranzuziehen Es werde hiervon auch Ge
brauch gemacht werden Hierbei wurde über den Terrorismus
geklagt den die Streikenden im Freihafengebiet ausübten und es
wurde betont daß entſchieden ein ſtärkerer Schutz ſeitens der Be
hörden namentlich der Polizei geboten ſei um ein ruhiges Vor
gehen der Arbeit zu ſichern Jn dieſer Beziehung geſchehe viel zu
wenig und es müſſe an die Polizeibehörden die dringeude Bitte

erichtet werden für den nöthigen Schutz zu ſorgen Eine polizeiüche Abſchließung des Freihafengebietes würde ſich empfehlen Es

ergab ſich in der Diskuſſion allſeitig der feſte Entſchluß auf dem
wiederholt bekannt gegebenen Beſchluß der Arbeitgeber zu verharren

Die Hamburger Nachrichten behaupten die Erklärung des
italieniſchen Miniſterpräſtdenten di Rudini werde kaum genügen
die Annahme zu entkräften daß eine ruſſiſch italieniſche
Nebereinkunft beſtanden habe und noch beſtehe Wenn dieſelbe
nicht von Rudini im Jahre 1891 unterzeichnet worden ſei dann
könne dies zu anderer Zeit oder von einem anderen Staatsmanne
geſchehen ſein Jedenfalls fährt das Blatt fort ſind wir über
eugt daß eine Uebereinkunft mit welcher Rußland als Aequivalentfür Jtaliens Zugeſtändniſſe in der Orientpolitik die Verpflichtung

übernimmt unter gewiſſen Vorausſetzungen zu Gunſten Jtaliens in
Paris Mediation zu üben thatſächlich erfolgt iſt und wir ſind ſehr
weit davon entfernt darin eine Verletzung der Dreibundspflichten
Jtaliens zu erblicken Es kann den Verbündeten des Königreiches
nur erwünſcht ſein wenn es gute Beziehungen zu anderen Groß
mächten unterhält und ſich eine Rückendeckung ſichert welche mit
ſeinen Verpflichtungen gegen Deutſchland und OeſterreichUngarn
in keiner Weiſe kollidirt und die erſt dann zu realiſiren wäre nach
dem Jtalien ſeinen Allianzverpflichtungen entſprochen hätte Die
Hamburger Nachrichten glauben übrigens daß wenn Herr

di Rudini im Oktober 1891 das Bedürfniß empfunden hat ſich mit
Herrn v Giers in Mailand über die europäiſche Lage zu unter
halten ihn dabei ausſchließlich Jtaliens Jntereſſen geleitet haben

Köln 11 December Die Köln Volksztg verſichert in
einer Berliner Zuſchrift von zuverläſſiger Seite komme ihr die
Mittheilung daß eine Regierungskriſe bevorſtehe da Ange
ſichts des Prozeſſes v LützowLeckert einer jener kritiſchen Momente
eingetreten ſei wo man ſich nicht entſchließen könne welche Bahnen
einzuſchlagen ſeien

L 7
ſchafterin erfahren die zuweilen etwas Gebäck hier holt Aber
ein Fräulein Volkmar ihr Vater iſt im Unterſuchungsge
fängniß geſtorben wo er großartiger Unterſchlagungen wegen
ſaß Sie haben vielleicht von der Sache gehört

Nicht
Ja ja ich glaube mich zu erinnern Alſo dieſes

Fränlein
Die ſoll treulich für ihn ſorgen faſt als ob ſie ſeine

Tochter wäre
Es muß ein trübſeliger Aufenthalt für ein junges Mädchen

einf Das weiß Gott Das arme Mädchen lebt wie im
Kloſter Nur jeden Abend um ſieben Uhr kommt ſie hier
vorüber mit einem Körbchen am Arm um Beſorgungen zu
machen und gelegentlich nach ihrer Mutter zu ſehen Zuweilen
tritt ſie auch eiligſt hier ein und kauft dann eine Kleinigkeit

Wer bleibt denn unterdeſſen bei dem Kranken
Nun Frau Katharina die Wirthſchafterin Die geht nur

Die geht nur jeden Mittwoch zur Abendandacht in die St
Ulrichskirche Das iſt ſie ſeit ewigen Zeiten ſo gewöhnt und
davon läßt ſie nicht ab aber um acht Uhr iſt ſie immer wieder
zurück und unterdeſſen ſitzt Hubert oder wie er allgemein ge
nannt wird der alte Bernhard bei ſeinem Herrrn Es ſind
brave treue Leute doch ſchon ſehr bei Jahren und wenn das
Mädchen nicht wäre

Fortſetzung folgt

m h

Beueral EAnzeiger für Halle and den Sualkreis
Orient

Konſtantinopel 11 December Der öſterreichiſchungariſche
Botſchafter Freiherr v Calice und der neue bulgariſche Agent
Markow wurden heute nach dem Selamlik vom Sultan in Audienz
empfangen Die Botſchafter hatten heute eine Zuſammenkunft
in der kretenſiſchen Angelegenheit

Kleine Chronik
Kaſſel 11 December Eine ſehr intereſſante Operation

wurde dieſer Tage im Diakoniſſenhauſe zu Wehlheiden ausgeführt Jm
Geſängniß zu Wehlheiden befindet ſich ein Gefangener welcher im Jahre
1889 in einer Nadelfabrik gearbeitet hat Dort zerſprang die Nadel
Poliermaſchine und es drangen dabei dem Manne eine unbeſtimmte
Anzahl Nähnadeln in den Arm und in die Hand Eine größere Zahl
konnte ſofort entfernt werden andere wurden nach und nach im Verlauf
der Jahre gefunden Als die Hand vor einigen Wochen ſehr ſtark anſchwoll
wurde ſie durch den Regierungsbanmeiſter Schwartzkopff zu Wilhelmshöhe
mit RöntgenStrahlen photographirt Es zeigte ſich daß noch 4 ganze
Nadeln und 5 Stücke in der Hand bezw in dem Arm ſaßen Nach dem

Bild hat der dirigirende Arzt des Diatoniſſenhauſes Dr med Hartdegen
die Operation vorgenommen und die Nadeln gefunden und herausgeholt

Heiligenſtadt 11 December Eichsfeldiſche Bauern
hochzeit Daß auch auf dem Eichsfeld deſſen Bevölkerung ſonſt nicht
gerade als reich bekannt iſt bei beſonderen Anläſſen gut gegeſſen und
getrunken wird beweiſt eine Mittheilung der Nordh Ztg nach der
in Fretterode Kr Heiligenſtadt bei einer Bauernhochzeit verzehrt
wurden Zwei Ochſen zwei Schweine acht Gänſe ein Rehbock fünf
Haſen viele Hühner und Hennen 75 Kuchen Getrunken wurde je ein
halbes Faß Wein und Schnaps und 800 Liter Bier Eine Gans die
mit kleinen Würſten gefüllt war wurde aus dem Bratofen geſtohlen

Swanſea Wales 11 December Tod in den Wellen Der
Dampfer Shringwell iſt mit zwei Ueberlebenden des Bremer Schiffes

Rajah hier angekommen Die Rajah hatte Kohlen geladen und am
Mittwoch mit der r nach Hongkong Barry verlaſſen Während
eines ſchweren Orkans ſchlug das Schiff in der Nähe der Jnſel Lundi um
19 Mann der Beſatzung ſind ertrunken

Der Untergang des Salier
lDie erſten unbeſtimmten Nachrichten über einen Unglücksfall der dem

LloydPaſſagierdampfer Salier an der ſpaniſchen Küſte zugeſtoßen ſein
ſollte haben leider eine traurige Ergänzung erfahren Der Dampfer iſtzweifellos verloren und mit ihm die Fabigaſte ſowie die Angehörigen der

Schiffsmannſchaft Nach den neueſten Berichten fand der Schiffbruch des
Dampfers bei ſehr ſtürmiſchem Wetter in der Nacht vom 7 zum 8 d M
in der Nähe des Kaps Corovedo an der felſigen Küſte vier Meilen nördlich
von der Einfahrt in den Hafen Villagareia 21 Seemeilen vom feſten
Lande ſtatt Bei der furchtbaren Brandung die dort zur Zeit herrſchte
dürfte das Schiff bald auseinander gebrochen ſein Es ſollen auch ſchon
Schiffstrümmer ans Land treiben auch ſeien bereits 20 Leichen geborgen

Der Dampfer war nach dem La Plata beſtimmt am 7 December
von dem ſpaniſchen Hafen Corunna an der Nordweſtküſte Spaniens nach
Villa Garcia abgegangen dort aber nicht eingetroffen Villa Garcia iſt
ein kleiner aber guter ſpaniſcher Hafen an der Aroſabucht an der ſpaniſchen
Weſtküſte unweit der portugieſiſchen Grenze Von Corunna nach Villa
Garcia um das berüchtigte Kap Finiſterre herum iſt es ungeſähr eine
kleine Tagereiſe

Der Salier war am 28 November aus Bremerhaven abgegangen
traf am 3 December in Antwerpen ein und verließ wie ſchon erwähnt
Corunna am 7 December Nachmittags 4 Uhr bei heftigem Sturm
Seine Beſatzung beſtand aus 66 Mann incluſive Offiziere Vie Namen
der Offiziere des Salier ſind Kapitän H Wempe Erſter Offizier
A Caſtrichter Zweiter Offizier C v Moor Dritter Offizier H Gehrels
Vierter Offizier C Eyben Arzt Dr C Schmidt angeblich ein Neffe des
Vicepräſidenten des Reichstags Schmidt Zahlmeiſter H Schilling Ober
maſchiniſt J Sellmann Zweiter Maſchiniſt G Roſe Dritter Maſchiniſt

er Kruſe Vierter Maſchiniſt C Bieraus Oberballin F Ganden
Herger

Kajütspaſſagiere hatte der Dampfer Salier nicht an Bord dagegen
an Zwiſchendeckspaſſagieren einen Deutſchen Namens Oscar Drebber
aus Hannover 113 Ruſſen 35 Galizier 10 Italiener und 50 Spanier
Jm Ganzen befanden ſich alſo 275 Perſonen an Bord des Salier von
denen wenn das Schiff wirklich untergegangen ſein ſollte wohl kaum einer
gerettet ſein dürfte

Der Salier iſt im Jahre 1875 bei Earle Co in Hull gebaut
beſitzt 2000 Pferdekräfte und wurde als Paſſagierdampfer in Dienſt ge
ſtellt Jm Jahre 1886 Juli war der Dampfer als erſter deutſcher
Reichspoſtdampfer nach Auſtralien gegangen Er enthält 3214 Tons
Brutto oder 2229 Tons Netto Raum Seine Länge beträgt 351,2 engl
Fuß ſeine Breite 39 Fuß Nachdem der Salier 16 Jahre Dienſt ge
than hatte wurde er 1891 auf der Werft des Vnulkan in Stettin mit
neuen Keſſeln und Maſchinen verſehen und auch ſonſt umgebaut Jm
vorigen Jahre wurden ſeine Kajüten und Salons entfernt und er wurde
lediglich zur Beförderung von Zwiſchendeckspaſſagiren und zum Transport
von Stückgut beſtimmt Die Reiſe auf der das Schiff verunglückt iſt
ſollte ſeine letzte ſein denn der Lloyd beabſichtigte im nächſten Frühjahr
ſobald die im Bau begriffenen Neubauten fertig geſtellt ſein würden den
Salier ſowie einige andere gleichartige Schiffe ausmnſtern Der Curs
des Salier auf ſeiner letzten Fahrt lautete Corunna Villa Garcia
Oporto Liſſabon an den Madeira Jnſeln vorbei nach Bahia Rio de
Janeiro und weiter nach La Plata Seine Fahrzeit war auf 31 Tage
feſtgeſetzt

Die Köln Ztg bemerkt daß da der Dampfer in den ſpaniſchen
Häfen jedenfalls noch viele Reiſende an Bord genommen hatte iſt der
Verluſt an Menſchenleben möglicherweiſe noch größer als man bisher an
genommen hat Jn Corunna werde die Zahl der Fahrgäſte auf 400 bis
500 geſchötzt

Der Antwerpener Kapitän Tauſenfreund vom Dampfer Antwerpia
welcher den Dienſt zwiſchen Antwerpen und Bilbao verſieht befand ſichlaut Meldung aus Vraſel in der Nacht auf den 8 December während

welcher die Kataſtrophe mit dem Salier ſtattfand in der Nähe von
Lacorona Es herrſchte furchtbarer Seeſturm die Antwerpia wurde
ſchwer beſchädigt alle Lichter verlöſchten die Mannſchaft vernahm aus der
Ferne furchtbares Geſchrei welches die Vermuthung beſtärkte daß
ein großes Schiff unterginge Man glaubt hier daß es ſich um denSalier gehandelt hat Von einer Hilfeleiſtung konnte keine Rede ſein

da die Antwerpia ſelbſt in höchſter Gefahr ſchwebte Die Antwerpener
Seebehörde entſandte zwei Dampfer zur Aufſuchung des Salier

Es iſt dies der zweite ſchwere Verluſt innerhalb taum zweier Jahre
welchen der Norddeutſche Lloyd zu beklagen hat Noch ſteht die
furchtbare Kataſtrophe in Aller Erinnernng von welcher am 29 Ja
nuar 1895 auf der Höhe von Loweſtoft der Schnelldampfer Elbe be
troffen wurde Dieſe Seetragödie forderte wie erinnerlich 305 Menſchen
leben nur wenige der Unglücklichen konnten gerettet werden Damals
waren es nicht die Elemente welche das prächtige Schiff vernichteten das
Unglück fand durch den Zuſammenſtoß mit dem kleinen engliſchen Dampfer
Crathie ſtatt welcher durch falſche Steuerung gegen die Elbe anrannte

und das gewaltige Schiff zum Sinken brachte

Thenater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 12 December Zum erſten Male Aſchenbrödel

Weihnachtskomödie mit Geſang und Tanz in 6 Bildern von Görner Mit
den erſten Weihnachtsbäumen erſcheint auch das Märchen und ſchlägt ſein
Zauberreich in unſerem Stadttheater auf Das iſt dann immer ein großer
Jubel für die Kleinen Wer hätte nicht ſchon von Aſchenbrödel und der
böſen Stiefmutter von König Kakadu Prinz Wunderhold und von dem
gläſernen Pantoffel gehört und geleſen Und nun ſoll man das alles in
Wirklichkeit vor ſich ſehen und mit dabei ſein wenn Aſchenbrödel in gol
dener Equipage zum Feſte ſährt wenn die ganzen Küchengeräthſchaften ſo
wunderhübſch zu tanzen anfangen und wenn alle Hofdamen vergebens den
Verſuch machen ihre Füße in das einzige Pantöffelchen zu zwingen Aber
nicht nur die Kinderwelt hat Freude an dem ſinnigen Märchen auch die
Großen ſehen es ganz gern beſonders wenn für eine ſo zauber
haft ſchöne Ausſtattung geſorgt iſt Direktor Rahn ſcheute keine
Koſten um etwas Außergewöhnliches wirklich Glänzendes zu bieten Die
neueren Dekorationen die prächtigen geſchmackvollen Koſtüme und
die überraſchenden elektriſchen Lichteffekte gehören in der That

Sehens würdigkeiten und tragen weſentlich dazu bei diezu den
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Jlluſion zu erhöhen Auch die Beſetzung war ausgezeichnet Fräulein
Hilm ſpielte das rührende Aſchenbrödel mit herzbewegender Jnnigkeit
Herr Demme ließ als König Kakadu die kleine und große Zuhörerſchaft
gar nicht aus dem Lachen kommen und zeigte ſich r als ein mit
echtem Humor begabter Komiker Nächſt ihm ſorgten Herr Grünberg
Baron von Montecontecueulorum und Fräulein Carlſen deſſen

Gemahlin Sybilla für die allgemeine Heiterkeit Die mächtige Fee
Walpurgis wurde von Fräulein Scholtz mit der erforderlichen Rauheit
und warmen Herzensgüte ausgeſtattet ſowie mit manchem launigen Zug
Prinz Wunderhold Herr Kramer wird durch ſein Schmachten und
Seufzen das Mitgefühl manches Backfiſchchen errungen haben Die
beiden Schweſten Kunigunde und Serafine Fräulein Grobe undFräulein Normann ſahen ebenſo hübſch aus als ſie zankſüchtig

und boshaft waren Fräulein Erlholz als behender Syfax die
Herren Boger Mühlhan und Jahn als Hofmarſchall Graßmück
Stallmeiſter Wiedehopf und Minlſter Puterhahn waren würdige Höflinge
des großen Königs Kakadu Alles klappte vortrefflich von Anfaug bis
zu Ende Die Balletmeiſterin Fräulein Nadina hatte Gelegenheit ihre
Künſtlerſchaft im vollen Umfang zu entfalten Nicht nur daß ſie ſich
ſelbſt in den brillant ausgeführten Variationen Bild II und in dem
Großen elektriſchen Blumen Ballabile Bild V als gra

ziöſe und virtuoſe Tänzerin zeigte zeichnete ſie ſich insbeſondere auch durch
das wohlgelungene Arrangement aus und durch die ſamoſe Schulung der
Balleteleven Die Harlekin Polka der Fächertanz und der
Champagner Galopp der Tanz der Seru nnchen
wurden ſo exakt ausgeführt daß der ſtürmiſche Beifall durchaus gerecht
fertigt war Das erwähnte Blumen Ballabile mit den feen
haften Lichteffekten wurde überhaupt unter lautem Applaus zu Ende ge
führt Wunderſchön waren die aus dem Atelier von Heimann Leipzig
e neuen Dekorationen der phantaſtiſche Zauberſaal der
Walpurgis Bild II und die mit Beifall begrüßte poeſievolle Dekoration
der Schlußverwandlung des fünften Bildes Die neuen Koſtüme der
Hoſherren und des Ballets gewährten einen reichen und farbenprächtigen
Anblick Jn ſo großartiger Ausſtattung wird man Aſchenbrödel anwenig Theatern hen Viel Arbeit iſt aufgewandt große Geldopfer ſind

rer worden um dem Publikum etwas wirklich Auserleſenes zu bieten
irektor Rahn hat wieder bewieſen daß er nicht zu den ſparſamenmit kleinen Mitteln arbeitenden Bühnenleitern gehört ſende Freude an

ſeinem Beruf und echt künſtleriſchen Ehrgeiz beſitzt Wir verlieren nicht
wenig an ihm Den ſtürmiſchen Rufen folgend mußte Herr Direktor
Rahn nach dem fünften Bilde fünfmal und auch nach Schluß der Vor
ſtellung wiederholt erſcheinen An dieſen zahlreichen Hervorrufen parti
cipirte außer Frl Nadina und den übrigen Mitwirkenden auch der
ſtädtiſche Maſchinenmeiſter Herr Hauſchil d Wer Aſchenbrödel noch nicht
beſucht hat dem iſt zu rathen daß er es bei der Wiederholung thut denn
ſelten wird das liebliche Märchen in einem ſo feenhaft ſchönen Gewande
über die Bühne gehen wie hier und die Kleinen dürften den Eltern für
dieſe Weihnachtsgabe dankbar ſein B Corony

Lokales
Ker Nachhruck un erer Original Lokal Berichte i nur mit Quellenangeode geſtattet

Halle 12 December
Wer treibt unlauteren Wettbewerb Herr Otto Hendel hat

bekanntlich mehr als ein halbes Dutzend Klagen gegen Herrn Kutſchbach
anhängig gemacht von denen eine geſtern vor der Kammer für Handels
ſachen anſtand Jm vorigen Termin war beſchloſſen worden einen An
geſtellten des Hendel ſchen Geſchäfts Herrn Rathcke als Zeugen darüber

zu vernehmen ob die Zahl der wirklich zahlenden Abonnenten des
Hendel ſchen Blattes ſo groß ſei wie Herr Hendel behauptet oder ob es
ſich bei Mittheilung der Abonnentenzahl um falſche Angaben handle wie
Herr Kutſchbach behauptete Herr Rathcke wurde nicht vereidigt
vernommen und ſagte aus er könne nicht fagen wie groß die Zalhf
der zahlenden Abonnenten ſei habe aber die Abſchrift eines Auszugs
mitgebracht den ein Herr Gundlach angefertigt habe Ob dieſer Aus
zug richtig ſei könne er aus eigener Wiſſenſchaft nicht behaupten Sowohl
der Anwalt des Beklagten wie der des Klägers verzichteten auf die weitere
Vernehmung dieſes Zeugen Herr Rechtsanwalt Dr Kaehne behauptete das

Hendel ſche Blatt habe in Wirklichkeit viel weniger
Abonnenten als die zu den Gerichtsakten eingereichte
Hendel ſche Liſte aufweiſe Mit dieſer Liſte habe es nicht
ſeine Richtigkeit und er werde ſämmtliche Hendel ſche Filialiſten laden
laſſen um die wahre Abonnentenzahl feſtzuſtellen Für heute beſchränke
er ſich darauf feſtzuſtellen daß der Ort Sennewitz in der Liſte zweimal

figurire das eine Mal mit 40 das andere Mal mit 60 Abonnenten in
Summa 100 Sennewitz habe im Ganzen 80 Familien von denen 50
auf den General Anzeiger abonnirt ſeien wo kämen alſo die
100 Abonnenten her Aber das ſei noch nicht das Schönſte Auf Grund
angeſtellter Ermittelungen habe ſich ergeben daß in einem thüringiſchen
Dorfe in welchem 300 Abonnenten angegeben ſind der namentlich auf
geführte Filialiſt überhaupt nicht exiſtire und daß es im Dorfe nicht
einen einzigen Abonnenten auf das Blatt gäbe Jn zwei weiteren
Ortſchaften ſeien nach der Liſte 350 Abonnenten aufgeführt in Wirklich
keit ſeien es 58 Jn einem Städtchen ſeien fernerhin 200 Abonnenten zu
viel angegeben Ueberhaupt führe Herr Hendel immer recht hübſche runde
Ziffern au 80 100 200 u ſ w Bei dieſer Gelegenheit möge bemerkt
ſein daß jene Liſte die Abonnentenzahl des Hendelſchen Blattes für Halle
und Giebichenſtein nicht höher als mit rund 4200 beziffert während der

General Anzeiger in dieſem Verbreitungsbezirk mehr als die dreifache
Abonnenten zahl nachweiſen kann Der Vorſitzende Herr Landgerichts
rath Lebenheim findet die doppelten Angaben bei dem Dorfe Sennewitz

auffallend und will die Angabe Rathcke s als handle es ſich um einen
Schreibfehler nicht gelten laſſen Jm Uebrigen räth er den Parteien ſich
zu vergleichen Der klägeriſche Anwalt Herr Dr Keil beantragt Ver
tagung um ſich noch näher zu informiren Herr Rechtsanwalt Dr Kaehne
iſt damit einverſtanden und das Gericht beſchließt demgemäß

Vörſe zu Halle Nach dem neuen Börſengeſetze muß die Börſen
Ordnung der Stadt Halle a S nach einigen Seiten hin abgeändert
werden Hier vollzieht fich der Geſchäftsverkehr bekanntlich in der ein
fachſten und legitimſten Weiſe reine Spekulationsgeſchäfte werden hier
nicht gemacht und deshalb glaubte ſowohl der Börſenvorſtand wie die
Handelskammer daß den Anforderungen des neuen Geſetzes ohne ein
ſchneidende Aenderungen genügt werden könne Dieſe Hoffnung hat ſich
als eine ganz verfehlte herausgeſtellt vielmehr werden von dem Miniſter
für Handel und Gewerbe Aenderungen verlangt welche von dem Börſen
vorſtande geſtern einſtimmig als vollſt ndig undurchführbar und un
annehmbar bezeichnet wurden Börſenvorſtand und Handelskammer haben
ſtets den Wunſch gehabt daß die Landwirthſchaf tſich mehr an den Börſen
verſammlungen und auch an der Verwaltung der Börſe ſowie den Preis
frſifehungen betheiligen möge Es wurde deshalb mit großer Bereit
willigkeit eine entſprechende Aenderung der Börſenordnung beſchloſſen
Danach ſollen allerdings die Landwirthe als gleichberechtigte aber auch
als gleichverpflichtete Mitglieder behandelt werden Der Handelsminiſter
hat nun verfügt daß in den Börſenvorſtand ohne Weiteres drei von der
hieſigen Landwirthſchaftskammer auf Anweiſung des Landwirthſchafts
miniſters zu wählende Mitglieder ſowie zwei Vertreter der
Müllerei aufgenommen werden müſſen und zwar ſollen dieſe fünf
Perſonen bezw deren Stellvertreter der Börſe gegenüber keinerlei Pflichten
haben ſie ſollen aber nicht allein bei der Preisfeſtſetzung mitwirken ſondern
auch ohne Weiteres Sitz und Stimme in den Sachverſtändigen Kommiſſionen
ſowie in dern Schiedsgerichte haben und auch berechtigt ſein an allen die
Verwaltung der Börſe betreffenden Angelegenheiten als vollberechtigte Vor
ſtandsmitglieder theilzunehmen Weiter ſchreibt der Handelsminiſter vor
daß alle an der hieſigen Börſe abgeſchloſſenen Geſchäfte regiſtrirt werden
müſſen Dabei ſoll das gehandelte Getreide nach Menge Preis Beſchaffenheit
Gewicht und Herkunft genau bezeichnet werden ſo daß aus dem Regiſter
nicht nur der Grad der Trockenheit des Getreides erſichtlich ſein ſoll ſon
dern auch Angaben darüber ob daſſelbe mit Geruch behaftet war Es
ſollen in Zukunft auch nicht nur die wirklich gezahlten Durchſchnittspretſe
notirt werden ſondern auch Ausnahmevpreiſe aufgenommen werden Der
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n 293 SonnragBörſenvorſtand kam wie bereits erwähnt einſtimmig zu der Ueberzeugung
daß der miniſteriellen Anweiſung auf keinen Fall entſprochen werden
kann Nachſten Donnerstag findet eine Verſammlung der Börſenmitglieder
ſtatt welche endgiltigen Beſchluß in der Sache zu faſſen hat Es iſt an
unehmen daß die Generalverſammlung der Vörſenmitglieder dem Vor
chlage des Börſenvorſtandes ſich anſchließen wird Was dann aus der
hieſigen Börſe werden wird kann erſt die Zukunft lehren Vermuthlich
wird die ſtaatlich anerkannte Börſe ganz auſgelöſt und die jetzigen Mit

W der Börſe treten wieder wie in früheren Jahren zu einer privaten
ereinigung zuſammen

t StadtTheater Das ſo glänzend ausgeſtattete Weihnachtsmärchen
Aſchenbrödel oder der gläſerne Pantoffel das geſtern unter ſtürmiſchem

Jubel der Kleinen wie der Großen neu einſtudirt in Scene ging wird
morgen Sonntag Nachmittag als FremdenVorſtellung bei halben Preiſen
wiederholt Abends wird die erfolgreiche OpernNovität Die ſchwarze
Kaſchka gegeben und haben zu dieſer Vorſtellung des nahen Feſtes
wegen ausnahmsweiſe alle Umtauſchkarten wie Beamtenbillets zc Giltig
keit Am Montag beginnt die berühmte Primadonna Frau Moran
Olden ihr hieſiges Gaſtſpiel als Norma Der weitere Spielplan
der neuen Woche bringt nachſtehende Vorſtellungen Dienstag Aſchen
brödel Mittwoch 2 Gaſtſpiel von Frau Moran Olden zur Feier von
Beethovens Geburtstag Fidelio Donnerstag bei kleinen Preiſen Das
Glück im Winkel Freitag letztes Gaſtſpiel von Moran Olden zur Feier
von C M v Webers Geburtstag Oberon König der Elfen Sonn
abend Die Räuber

Thalia Theater Die erſte Nachmittags Vorſtellung von dem aller
liebſten Weihnachtsmärchen Goldmarte und Pechmarie findet dieſen
Sonntag Nachmittag 3 Uhr bei kleinen Preiſen ſtatt Die Abend Vor
ſtellung deren Anfang auf 8 Uhr angeſetzt iſt bringt das beliebte Luſtſpiel
Krieg im Frieden welches noch immer an allen Bühnen das Repertoir

beherrſcht und gleich den beſten Novitäten Erfolge erzielt Beſonderes
ntereſſe wird die Aufführung durch die Mitwirkung des Herrn Direktors
luth hervorruſen welcher den liebenswürdigen Schwerenöther Lieutenant

Reif von Reiflingen creiren wird Die Direktion empfiehlt als paſſendes
Weihnachtsgeſchenk in zierlichen Attrappen Abonnements Billets giltig für
alle Vorſtellungen ab 1 Januar 1897 1 Parquet 12 Mt 2 Parquet 9 Mi

Jm Walhallatheater findet morgen vorläufig die letzte
Sonntag Vorſtellung ſtatt da das Theater auch in dieſem Jahre wieder
vom 16 d M bis zum erſten Weihnachts Feiertage geſchloſſen bleibt
In der morgigen Nachmittags Vorſtellung werden Tſchernoff s
abgerichtete Wunder Hunde mit der ſenſationellen Jagd Scene zum
Schluß wieder im Mittelpunkte des allgemeinen Jntereſſes ſtehen und
Alt und Jung zur lauteſten Bewunderung hinreißen

Der Preufziſche Beamtenverein veranſtaltete geſtern Abend in
den Kaiſerſälen den erſten geſelligen Abend der den geräumigen Saal
bis auf den ketzten Platz füllte Nach einleitenden Muſikpiècen der
Regimentskapelle brachte der Vorſitzende Herr Geh Bergrath Profeſſor
Dr Arndt ein Hoch auf den Kaiſer aus Das Programm das eine
reiche Abwechſelung von Einzelvorträgen und Chorgeſängen aufwies fand
den lebhafteſten Beifall die gut geſchulten und geſanglich gut veranlagten
Sänger boten unter der Leitung ihres langjährigen Dirigenten Herrn
Lehrer Relius ihr Beſtes Die Solovorträge von Frl Sternagel und
Gutzkt ſowie nicht minder das reizende tiefſinnige Quartet Behüt dich
Gott von Möhring riefen ſtürmiſchen Beifall hervor Daß die Chor
lieder ſauber und präcis zum Vortrag gelangten und beifällig aufgenommen
wurden war bei jeder Nummer zu erſehen Beſonders anſprechend war
die Koſchat ſche Walzer Jdylle Aus der Bauernſtube Sänger und
Muſiker wetteiferten hierbei um die Palme des Sieges Nicht unerwähunt
ſoll Herr Concertmeiſter Wagner von der hieſigen Regimentskapelle bleiben
ſein ſauberer wirklich künſtleriſcher Violinvortrag riß die Menge zum
lauteſten Beifall hin Den Beſchluß des wirklich genußreichen Abends
bildete das flotte und lebhaft applaudirte Luſtſpiel Die Burgruine

Jm Gartenbau Verein hält am nächſten Dienstag Herr Dr
über Gartenbau im alten Jtalien und

Griechenland II Theil Außerdem findet die Monatsausſtellung ſtatt
Gäſte haben Zutritt

Die dramatiſche Vereinigung Minerva Polyhymnia unter
welchem Namen ſich die beiden Theatervereine Polyhymnia und Minerva
zuſammengeſchloſſen haben feiert am heutigen Sonnabend im Neuen
Theater ihr erſtes Wintervergnügen Concert Theater und Ball und
gelangt das bekannte Herm Sudermann ſche Schauſpiel Die Ehre zur
Aufführung

r Der ſozialdemokratiſche Verein für Halle und den Saal
kreis hielt vorgeſtern eine Verſammlung auf der Wilhelmshöhe in
Giebichenſtein ab Zunächſt hielt Herr Redakteur Thiele einen Vortrag
über das Thema Der Leckert Lützow Prozeß ein Menetekel für den
bürgerlichen Staat Redner ſchilderte die bekannten Prozeßverhandlungen
und meinte daß derſelbe eigentlich der Tauſch Prozeß heißen müßte
Für die Sozialdemokratie ſei der Prozeß nur deshalb von Bedeutung
weil er erneut zeige daß die bürgerliche Geſellſchaft in der Zerſetzung be
griffen und der Zeitpunkt nicht mehr weit ſei wo die letztere einem ge
ſunden kräftigen Elemente Platz machen müſſe nämlich dem Proletariat
Von einem Fäulniß Prozeß in der beherrſchten Klaſſe könne keine Rede
ſein Der Redner ſchloß mit der Aufforderung für Stärkung der Partei
zu agitiren Die Vertreter der Giebichenſteiner Arbeiterſchaft berichteten
hierauf über den Erfolg des von ihnen geſtellten Antrages die Gewährung
warmen Frühſtücks an bedürftige Schulkinder betreffend Es ſoll zunächſt
die Etatsberathung abgewartet und dann zur Durchführung des Pro
gramms wobei es ſich in erſter Linie um die Abſchaffung der Grab
gebühren und die Errichtung eines Freibades handeln würde geſchritten
werden Ferner ſtreifte man die Armenhausangelegenheit dabei die
liberalen Vertreter als Gegner des angenommenen Ortsvorſtands Antrages
bezeichnend
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Umtausch nach dem
Feste gestattet

T

Zu sehr wohlfeilen Preisen abgegeben

Ballkleiderstoffe
Entzückende Lichtfarben in Seidengaze Tüll

und anderen klaren Geweben Meter von 80 Pf an
Satins zu Unterkleidern

Putz und Weiss Waaren
Spitzen Fichus Kragen

Rüecben Jabots Rüchensortimente Morgenhbauben Sebleier
Damen und Kinderhbüte

koiseplaids

neue Muster von 80 Mark

Seneral Anzeiger für Halle aud den Sauallecéeo e
Studentiſche Anffahrt Bei der für morgen Vormittag 211 Uhr

geplanten ſtudentiſchen Auffahrt zu Ehren des Herrn Profeſſor Märcker
werden folgende Straßen paſſirt Hallenplatz Aufſtellung Markt
Leipzigerſtraße Poſtſtraße alte Promenade Friedrichſtraße Karlſtraße
hier halten die Wagen an der chemiſchen Verſuchsſtation und paſſiren
dann Karlſtraße Wuchererſtraße Magdeburgerſtraße Riebeckplatz Leip
zigerſtraße Markt wo ſie auseinander gehen

Volksjuſtiz Der 27 Jahre alte Arbeiter und Handelsmann Kar
Kroll aus Mücheln gebürtig war geſtern aus dem hieſigen Gerichts
grlirsniſſe entlaſſen Seiner Freude hierüber gab er eigenartigen Aus
ruck er knallte nämlich Nachts gegen 12 Uhr in der Wuchererſtraße

fortgeſetzt mit der Peitſche und beläſtigte die Anwohner durch dieſen
Skandal in erheblicher Weiſe Als man dem Ruheſtörer den Unfug unter
ſagte trieb er es nur noch ſchlimmer Verſchiedene Leute wurden darüber
ſo empört daß ſie den Patron derart durchprügelten daß er in die Klinik
gebracht werden mußte

Diebereien Jn vergangener Nacht ſtatteten Diebe wieder einmaleiner Gaſtwirthſchaft einen Keſuch ab indem ſie durch ein Fenſter ein

ſtiegen Jn den Räumen wurden ſämmtliche Behälter erbrochen und
jedenfalls nach Geld und Werthgegenſtänden durchſfucht Sachen von erheb
licherem Werthe aber nicht gefunden ſo daß ſich die Diebe mit Cigaretten
und anderen Kleinigkeiten begnügen mußten Jn Verdacht kommen junge
Burſchen die von dem Beſtohlenen Tags zuvor herumlungernd im Grund
ſtücke geſehen wurden

Taſchendiebe Vor dem Lewin ſchen Geſchäfte am Marktplatze wo
die Weihnachtsausſtellung noch immer einen großen Anziehungspunkt für
Groß und Klein bildet ſind wieder Taſchendiebſtähle verübt worden ohne
daß die Beſtohlenen auch nur anzudeuten vermögen wer ſich in verdächtiger
Weiſe an ſie herangedrängt hat Man hat es jedenfalls mit ganz ge
wiegten Taſchendieben zu thun Alſo Vorſicht

Auf Neubauten ſind in den letzten Tagen wieder eine Reihe Dieb
ſtähle verübt Gewöhnlich werden ſolche Neubauten bevorzugt in denen
brennende Kokskörbe behufs Austrocknen von Räumen aufgeſtellt ſind Die
Diebe bleiben dann über Nacht in den behaglich durchwärmten Zimmern
erbrechen am anderen Morgen die vorhandenen Behälter und eignen ſich
von den vorgefundenen Sachen an was nur einigermaßen des Mitnehmens
werth erſcheint Die Thäter ſcheinen halbwüchſige arbeitsſcheue Burſchen
zu ſein die ſich bettelnd in der Stadt umhertreiben

Paletotmarder Jn den letzten Tagen ſind wieder verſchiedene
Gaſtwirthſchaften durch Paletotmarder heimgeſucht Jedenfalls hat man
es mit Dieben zu thun welche von Ort zu Ort reiſen um die Diebereien
in ganz ſyſtematiſcher Weiſe auszuführen Für dieſe Annahme ſpricht der
Umſtand daß auf dem hieſigen Leihamte zwei in Merſeburg geſtohlene
Mäntel auf Papiere verſetzt wurden welche die Diebe in einem hier ge
ſtohlenen Mantel fanden Wahrſcheinlich werden nun die in Halle geſtohlenen
Mäntel und Ueberzieher in einer anderen Stadt verfetzt Durch dieſe
Vorſicht wird es der Polizei ſehr erſchwert den Verbrechern auf die Spur
zu kommen

Ans der Umgebung
r Schraplau 11 December Verunglückt Durch Abſturz von

einer Lowry erlitt der Aufſeher im hieſigen Kalkſteinbruch Ernſt Wahl
heute Vormittag auf dem hieſigen Güterbahnhofe einen Bruch des rechten
Kiefer reſp Backenknochens W wollte die regelrechte Verladung von
Kalkſteinen kontrolliren er rutfchte beim Verſchluß der Wagenklappe aus
und fiel beim Abſturz unglücklicherweiſe mit dem Geſicht auf einen eiſernen
Laternenhalter Blutüberſtrömt und bewußtlos blieb er liegen und wurde
nach Anlegung eines Nothverbandes der Halle ſchen Klinik zugeſührt

eh Ermsleben 11 December Unfall Auf hieſigem Bahnhofe
ereignete ſich dieſer Tage ein Unfall der leicht die ſchlimmſten Folgen hätte
nach ſich ziehen können Ein nach Meisdorf gehöriger mit zwei Pferden
beſpannter Wagen wurde beim Rangiren des Nachmittags zwiſchen 3 und
4 Uhr von Ballenſtedt nach Froſe fahrenden Güterzuges vollſtändig zer
trümmert Die Verletzungen des Geſchirrſührers der durch den Anprall
aus der Schoßkelle geſchleudert wurde ſind zum Glück nicht von Bedeutung
ebenſo blieben die Pferde anſcheinend unverletzt Die Urſache des Unfalles
muß die Unterſuchung ergeben da ſich auf beiden Seiten des Schienen
ſtranges Barrieren befinden

Brachſtedt 11 December Jagd Bei der heute hier abge
haltenen Treibjagd wurden 347 Haſen zur Strecke gebracht

Helbra 11 December Das geſtörte Schlachtefeſt Um die
Feier des Schlachtefeſtes nicht nur ſondern um das ganze Schwein iſt
dieſer Tage ein hieſiger Einwohner auf recht draſtiſche Weiſe gekommen
Das edle Borſtenthier war geſtochen abgebrüht auf die Leiter gehängt
und eben wollte der Fleiſcher ihm mit einem kunſtgerechten Schnitt den
Bauch aufſchlitzen als der Gerichtsvollzieher im Hofe erſchien und
im Namen des Geſetzes das Schwein pfändete

Aus dem Geſchäftsverkehr
Der Viehmarkt iſt unſerer lieben Jugend ja man darf ſagen

Jung und Alt immer ein Ereigniß Wie erſehnt ſie ſich dieſen inter
eſſanten Tag wo es ſo viel zu ſehen zu hören und auch zu koſten giebt
Es iſt ein glücklicher Gedanke den der Münchener Künſtler H Albrecht
gefaßt hat alle die drolligen köſtlichen Scenen und Menſchen die ein
ſolches Jahrmarkttreiben zeigt in einem Kinderſpiel zu verdichten das alle
die Herrlichkeiten des Jahrmarktes im munteren Spiele vorführt
Dieſes Jahrmarktſpiel iſt nicht blos ein luſtiges ja köſtlich unterhaltendes
Spiel ſondern es iſt auch wie es ſich von dem Münchener Künſtler
nicht anderes erwarten läßt kunſtvoll und mit einem Prachthumor
ausgeführt Die große Ausgabe koſtet nur Mk 80 die kleinere einfachere
gar nur Mk 40 Dieſes ſchöne Spiel iſt erhältlich in der bekannten
Spielwaarenhandlung von C F Ritter

Folgende

nachts Werkauf gestellte
werden nur in bester Beschaffenheit von der Firma

Halle a Gr Steinstr S7

Seidenstoffe
für Gesellschafts und Ballkleider

in brillanten Lichtfarben glatt und gemustert reine Seide
52 54 em breit Meter von Mk 4

Unterröcke und Blousen

Velour Satin u Wollstoff Röcke v 1,50 18,50 Mk Seidne
Unterröcke in jeder Preislage Weisse Unterröcke

von Mk 1,50 138,00 Blousen für Haus u Gesellechafts
toilette von Mk 2,50 86,00

ßögensehirme

für Damen Herren und Kiuder von 1,75 10 Mark

ofenvorsetzer Lampenschirme Sacheſts Poms acours unci Gobelins

V 5
Telegramme und letzte Nachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger
D Berlin 12 December 10 Uhr 32 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Jm Gegenſatz zu der
Mittheilung der Köln Volksztg als ſtehe eine Regierungs
kriſe bevor ſchreibt der Lok Anz Nach unſeren Jnformationen
haben die Beſprechungen die in der letzten Zeit zwiſchen den Mit

gliedern des preußiſchen Staatsminiſteriums gerade aus Anlaß des
Prozeſſes Leckert ſtattgefunden haben nicht den geringſten Anhalt

für die Vermuthungen ergeben daß die Situation zweifelhaft ge
worden ſei Ebenſowenig iſt aus der amtlichen Publikation wonach

der Kaiſer ſchon im Oktober befohlen habe daß die Angelegenheit
nach allen Richtungen hin Aargeſtellt werde irgend ein Anzeichen

des Schwankens und der Anſchlüſſigkeit der Regierung zu er
ſehen Ein Preßfeldzug der ſich anſcheinend ſchon jetzt gegen
Freiherrn v Marſchall und gegen die Art der Prozeßleitung zu
erheben beginnt wird als KriſenAnzeige nicht gelten können

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Burean
Breslau 12 December Der Provinzialausſchuß lehnte

jede Beihilfe zu dem Moltke Denkmal in Schweidnitz mit
der Begründung ab daß es zu weit führen würde wenn die
Provinz als ſolche ſich bei den verſchiedenen ProvinzDenkmälern

mit Beiträgen betheiligen wollte
Koblenz 12 December Geſtern brach in einer Villa Feuer

aus Beim Eindringen in das Haus fand man die verkohlte Leiche
des Poſtſekretärs Lambert Wahrſcheinlich iſt demſelben beim
Arbeiten die Lampe umgefallen

Untenſtehend bringen wir in der Abbildung einen Lichterhalter der
Firma Gustav Rensch Halle a/S Poſtſtr 910 Magazin für Haus
und Küchen Geräthe zur Anſchauung welche inſofern die Aufmerkſamkeit
verdient als er bereits ſeine Probe beſtanden hat denn er iſt im Vor
jahr ſehr günſtig aufgenommen worden und hat ſich gut bewährt

Dieſer Lichthalter hat mancherlei Vorzüge ein
mal eine coniſche Lichttülle welche die An
bringung von Lichtern verſchiedener Stärke
ermöglicht und zweitens wird derſelbe an dem
Zweige von unten aus beſeſtigt Gerade dieſer
Umſtand iſt beſonders hervorzuheben weil man
bei der Befeſtigung des Halters mit dem Lichte
ſofort die vertikale Stellung des Lichtes an dem
Zweige reguliren kann Auch darauf mag noch
hingewieſen werden daß die Tülle ein voll
ſtändiges Ausbrennen der Lichter ermöglicht

und ein Verbrennen der Zweige oder das läſtige Tropfen der Lichter
vollſtändig fortfällt

Das
8c0hönste Geschenk

für Knaben
iſt eine

Laterna magiea
50 Pfg 1 2 Mt

in beſſerer gut brauchbarer Qual
von 3 Mk an

W Bittoer
IIalIlIe a Leipzigerſtr 90

Die weltbekannte Firma Wilh Müchler Neuenrade Weſtf
welche als Spezialität Harmonikas liefert hat neuerdings eine großartige
und praktiſche Erfindung daran entdeckt welche unter D R C M Nr 63019
ſowie durch franzöſiſches und belgiſches Patent geſchützt iſt indem durch
3 Schrauben die ganze Harmonikafederung blosgelegt werden kann und
die Spielart eine vorzüglich leichte und elegante iſt Der Preis iſt trotz
dem ein ganz geringer geblieben und koſtet eine 2chörige Harmonika nur
5,60 Mk eine 3chörige nur 8 Mk Näheres im Jnſeratentheil Wir
können dieſe Firma nur allen Muſikfreunden beſtens empfehlen

Waſſerſtände Am 11 December Weißenfels Oberp 2,44
12 December Halle unterhalb 1,78 Trotha 1,78 11 Dece uber

Bernburg 1,12 Calbe Unterpegel 0,54 Oberp I1,50
Dresden 1,46 Magdeburg 0,82

Voransſichtliches Wetter am 13 Dezeniber 1896
Bei Weſtwind welcher zeitweiſe etwas friſch weht ver

änderliches zunächſt noch mäſzig warmes Wetter Niederſchläge

nicht ausgeſchloſſen

W

Umtausch nach dem
feste gestattet

Ball VUmhänge
Grosse Auswahl neuer Façons

Kragen u Echarpes Kopf Chales Ball Fäcber Ball Blumen
Oapotten

Damen und Kinderschürzen

Schwarzseidne und wollne Schürzen jeder Art
Römisehbe Orientalische Schwedische Schiirzen Wirth

schafts und Küchen Schürzen
Thee Schürzen weiss und bunttarbig Schul Schürzen

Seidns Taschentlehe

für Damen u Herren von 0,50 5,00 Mk
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Svunkag
e

GSener ge r Haue nad den Saalkreis
J B

13 Decemoer

Nützliche und praktische

W1 h

Bedeutende
Preisermàssigung

wegen vorgerüeckter Saison in

Damen u Kinder Confection
Sehr reichhaltige Auswahl in

Jackets VUmhängen Capes Regenmänteln
Radmänteln Abendmänteln

Costumes Blousen Morgenröcken Unter
röcken Schulterkragen ete

Abtheilung für

Mädchen Confection
Jackets Regen Paletots Winter Mäntel
Baby Mäntel Blousen und fertige Kleider

für das Alter von 1 bis 16 Jahren

Abtheilung für

Knaben Confection
Kittelanzüge Blousenanzüge Jacket

anzüge Paletots Kragenmäntel
etc etc

Kleiderstoffe
Gin ham Waschkleiderstoff in vielseitiger Muster

y aus wahl 80 em breit das Meter 75 Pfg 3 Pfg
60 Pfg 50 Pfg 45 Pfg und

beliebter Waschkleiderstoff nur beaucdrus y währte Qualitäten 70 80 em breit z pfdas Meter 60 Pfg 50 Pfg 45 Pfg 38 Pfg und 8
besonders kräftiger HauskleiThüringer Warp derstoff in Streifen Karos und

ete das Meter 55 Pfg 40 Pfg 35 Pfg 95 Pfg
28 Pfg und

vollgriffige schwere Qualität in allenTuehstoffe Farben ca 90 cm breit das Meter 50 Pfg
65 Pfg ma

weicher behaglicher HauskleiderstoffHalb Lama in grosser Nnsteraunswadl 95 bis 70 pf
100 em breit das Meter Mark 25 1 und g

Cheviot reine Wolle bewährte Qualitäten in
grossem Farben Scrtiment 100 bis 130 em 98 Pfg

breit das Meter von 3 Mk 50 Pfg an bis
reinwollene schwerfallende QualitätDamentueh in allen Farbentönen 100 bis 130 em 95 Pf

breit das Meter von 5 Mark an dis g
ja vorzügliche Qualitäten in neuenFantasie Ktoffe Melangen Karos Streifen Noppen

u Fantastegevoben 100 bis 120 em breit das 65 pf

Meter von 4 Mk 75 Pfg an bis

Ausserdem sind in besonderen Abtheilungen
grosse Gelegenheitskäutfe

KlIeiderstoffen
zum Verkauf gestellt

Bedeutende
Preisermàssigung,

wegen vorgerückter Saison in

Damen Putz u Weisswaaren
Garnirte u ungarnirte Damen u Mädchen
Hüte Knaben Hüte und Mütren TheaterKapotften Theater Shawls Spitzen Shawls
Chenifle Echarpes Jabots Colliers Rüschen
Ball Umhänge Ball Blumen Garnituren Ball
stoffe in Seide Wolle und klaren Geweben Seiden
Tulle Seiden Crèpes Créèpons Tarlatans

Silher und Gold Gazen und sämm etliche
Putz Fournituren
Entzückende Neuheiten in

Pelz Muffen Pelz Baretts Pelz Kragen
Pelz Capes

Pelz Kragen und Pelz Garnituren
vorgorgiehnste ang fertig gestickte

HandarbeitenKragen Kasten Manschetten KastenTaschentuch Kasten Cravatten Kasten Hand
schuh Kasten Picnicdosen Bürsten Taschen
SIlournalhalter Löffel Körhchen Handarhbeits

Körhohen und Ständer Plaid Taschenschlummer Kissen Klammer Schürzen Tis ch
Läufer Tahblett Decken Parade Handtücherff Japan Luxus u Leder Waaren eto eto

Germaunia Teppichen
Tapestry Teppichen

Pult Vorlagen
BRett Vorlagen

Velours Teppichen
Smyrna Teppichen

Ssopha Kissen
Axminster Teppichen Fantasie Fellen

Reichhaltige Sortimente in
Tischdecken SchirmenPortièren FächernChaiselonguedecken
Reisedeceken CravattenSschlummerrollen Sechlaf u Steppdecken Cachenez

Handschuhen Oberhemden

Damen Wäseche
Herren Wäsche
Kinder Wäseche
ERrstlings Wäsche
Normal Wäseche

Kragen
Mansehetten

Serviteurs
Vorhemden

Taschentiicher
Kinder Taschentücher in weiss und bunt 48 pfdas Dtzd MK 40 75 30 00 70
Kinder Taschentücher Schul Atlas mit 6 75 pf

Landkarten bedruckte Tücher enthaltend
Damen Taschentücher weiss mit keiner 20bunter Bordüre das Dtzd Mk 60 25 80 40 l
Damen Taschentücher reinleinen glatt
weiss das Dutzend Mk 10 75 5050 50 50 Mk 00Damen Taschentücher Batist mit Honl
saum und bunter Bordüre das Dtzd Mk 25 5 Mk 60
4 75Oamen Taschentücher reinleinener Batist
mit Hohlsaum und bunter Bordüre das Dutzd x 00
Mk 13 10 8 75 6 25 5Herren Taschentüucher bunt beärnekt issſſſ 20
Dutzend MK 50 3 25 75 50Herren e renlenen 73weiss das Dutzend MK 8 T 6 507eä Z L 400Herren Taschentücher Leinen und Halb
leinen glatt farbig u glatt weiss mit farbigenBordüren das Dutzend Mk 9 8 T 6 P 2,00
50 5 75 25Tivchreng

Drell Jacquard u Damast Tischtücher
in grosser Mnsterauswahl das Stück Mk 14 25
10 50 10 65 15 40 2,60 15 75 40 42 Pfg
1 15 90 7 70 55Servietten zu jedem Anster passend zu sehr

Tischzeug
Jacquard u Damast Gedecke aus extra

feinen Leinen Garnen hergestellt in hervorragen
der Musterauswahl mit 6 bezw 12 Servietten
das Gedeck MK 43 75 39 31 15 24 25 2930 x 75
16 13 50 12 10 30 8

Hohlsaum Tafel Gedecke ganz leinene
Jacquard u Damast Tafel Gedecke mit durch
brochener Bordüre in prächtiger Musterauswahl
mit 6 bezw 12 Servietten das Gedeck Mk 50 Ik
38 75 27 50 21 15 50 13 25 10Thee u Kaffee Gedecke weiss und tfarbig
mit reizenden Fantasie und Bouquet Mustern mit
und ohne Hohlsaum mit 6 bezw 12 Seryvietten
das Gedeck Mk 34 28,50 25 50 20 18 50
13 50 11 50 50 50 75 50 50 9090 I 50Aitdeuische Prunk Gedecke weiss alt
deutseh Leinen mit farbigen Fantasiemustern und
durchbrochenen Bordüren mit 6 Seryietten das
Gedeck Mk 25 24 17 50 11 50 7Altdeutsche Prunk Tischdecken wirkungs
Volle buntfarbige Stylmuster auf eréme u weissem
Grundtone mit und ohne Frauzen das Stück MK

21 17 50 15 11 8 6 50 4 Mk J795 hEDlsasser Baumwollwaaren
Hemdentuch fein und starkfädig für Leib u

Bettwäsche sehr geeignet 80 84 em breit das 18 pfMeter 50 Pfg 45 Pfg 35 Pfg 25 Pfg 21 Pfg g
Louisiana batistartiger Baumwollenstotf mit

weicher glänzender Appretur für jegliche Art

niedrigen Preisen
Wäsche 82 84 em breit das Meter 70 es55 P 40 Pſg 35 Pfg 29 Pfg

Elsasser Baumwollwaaren,
Bett Damast feinfädiger Satinstoff in aparten

Blumen Streifen u Fantasie Mustern 84 em breit 42 pfdas Meter MK 50 25 90 85 70 55 g
130 cm breit das Meter M 45 2 55 15 65 Pf10 90 78 gNegligé Stoffe hochfeiner weisser Vantasie

stoff in kleinen und grossen Mustern 80 84 cm 35 pfbreit das Meter 90 88 80 60 55 48 38 Pfg 8
Betthezugstoffa fein und starkfädig in rosaroth

rothblau blau ete Karrirte ete 80 84 em breit 25 pfdas Meter 65 58 55 52 50 48 45 37 32 30 Pfg g
inlett und Federköper einfarbiges und rotb

rosa etc gestreiftes schweres federdichtes
gewebe 83 em breit das Meter Mk 45 25 40 pf
05 78 70 55 48 42 PfgLeinen u IIalbleinen

Ungeklärtes Halbleinen kräftiges dauer
haftes Gewebe für Leib und Bett Wäsche 75 em 95 pfbreit das Meter 55 50 42 37 30 Pfg g

Doppel Leinen gemangelte und ungemangelte
gute Qualität 80 84 cm breit das Meter 72 70 50 Pf62 60 55 Pfg gBetituchieinen besonders kräftiges dauerbattes
Gewebe da Kette u Schuss im Faden gleich sind
130 160 em breit das Meter Mk 75 50 60 pf30 15 85 68 76 Pfg gRein Leinen fein und starktädig besonders fär
Leibwäsche geeignet 75 84 em breit das Meter 60 pfMK 15 85 78 75 65 Pitg gRein Leinen bestes Bieletelder und Herren
huter Fabrikat für feinste Leib und Bettwäsche
5486 am breit das Meter Mk 175 150 140 95 pfg

26 10

Der Bezug von Waaren aus dem Geschäüftshause J Lewin empfiehlt sich um so mehr als die weitgehendste Bürgschaft
billigsten Stoffen und Gegenständen geleistet wird Jeder Artikel ist mit festem und

niedrigstem Preise deutlich versehen und ist daher eine Uebervortheilung völlig ausgeschlossen
für gutes Tragen auch bei den
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